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Aus dem Kreis der österreichischen Lehrerinnen
und Lehrer kehren acht Personen nach Österreich
zurück.

Frau HOLn Lieselotte Steiner kam vor 19 Jahren
mit ihrer Familie nach Istanbul und unterrichtete
seit 17 Jahren in der Unterstufe und der
Vorbereitungsklasse Deutsch, HOLn Veronika
Igelsböck betreut denselben Fachbereich seit 16
Jahren.

Von Familie Steiner haben wir uns im Blick auf die
Gemeinde auf Seite 11 verabschiedet, der Lehrerin
Lotte Steiner danken wir in den letzten Jahren
besonders für die intensive Bemühung um den
Neuaufbau der Handelsakademie von der
Grundstufe der Vorbereitungsklasse her.

Veronika Igelsböck hat nicht nur in St. Georg sehr
viel persönliches Engagement eingebracht. Sie war
auch bereit, die Aufbauphase der ALEV-
Grundschule gemeinsam mit Helmut Auernig zu
gestalten und hat auch dort entscheidende Impulse
gesetzt.

Prof. Mag. Ursula Silber war 9 Jahre lang als
Lehrerin für Mathematik und Physik an der Schule
tätig und in dieser Zeit immer wieder bemüht, neue
pädagogische Akzente im Hinblick auf eine ganz-
heitliche Sicht in der Erziehung für sich selbst und
andere Kollegen zu gewinnen. In den letzten
Jahren war sie darüber hinaus auch als
Lehrervertreterin immer wieder an neuen
Fragestellungen interessiert. 

Prof. Mag. Elisabeth Herzele und Prof. Mag.
Klaus Herzele haben durch 7 Jahre hindurch den
Bereich Chemie in St. Georg gestaltet, zuletzt auch
mit der Neueinrichtung neuer Lehrsäle. Daneben
danken wir aber auch für viele zusätzliche andere

Talente, wie etwa die Fotokunst Klaus Herzeles,
die wir in verschiedenen Formen auch in
Hilfsaktivitäten, etwa der Vinzenzgemeinschaft,
einbauen konnten. Dass das automatische
Rechtschreibprogramm eine Namenskorrektur auf
Herz-zelle vorschlägt, mag als schönes Symbol
gelten.

Frau Mag. Regina Zehentmayr kehrt nach 3
Jahren als Deutschlehrerin wieder in die Heimat
zurück. Wir danken ihr besonders für alle
Bemühungen um einen gelungenen Schüleraus-
tausch und wünschen alles Gute in der Salzburger
Heimat.

DI  Prof. Ludwig Kleiser kehrt nach zweijähriger
Tätigkeit als Mathematiker in St. Georg wieder
nach Vorarlberg zurück. Wir danken ihm von der
Gemeinde aus auch besonders für seine aktive
Teilnahme an der Bläsergruppe von St. Georg, die
viele Anlässe festlich umrahmt hat.

Frau Prof. Dr. Dagmar Rieger musste ihre
Unterrichtstätigkeit auf Grund der schweren
Erkrankung am Ende des ersten Jahren einstellen
und verbrachte dieses Jahr im Krankenstand, der
aber doch eine spürbare Verbesserung brachte. Für
den nun doch sehr frühzeitigen krankheitsbeding-
ten Ruhestand gelten ihr unsere besten Wünsche.

Ulrike Outschar - von Istanbul nach Rom

Im September 2000 schrieben wir im St. Georgs-
Blatt:

"Mit August übernahm Frau Dr. Ulrike Outschar

Rückkehr nach Österreich
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die Agenden der Leitung des Österreichischen
Kulturinstituts im Palais Yeniköy in Istanbul, die
als Archäologin mit der Türkei bestens vertraut ist.
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit und
wünschen alles Gute für das Leben und Arbeiten
in dieser kulturell reichen Stadt."

Dieser Wunsch hat sich so stark erfüllt, dass wir
nun nach 7 Jahren Frau Dr. Outschar gleichsam als
Mitglied von St. Georg auch in Burgaz verab-
schiedet haben. Vielfältig war die Zusammenarbeit
im kulturellen Bereich, bei Lesungen und
Ausstellungen, in der Gründung der St. Georgs-
Galerie und der Österreich-Bibliothek, beim
Osterbasar, aber auch in vielfältigen Kontakten
mit den Lehrern, die zu mehreren mehrtägigen
Reisen rund um Ephesus führten. 

Ulrike Outschar sah St. Georg mit seinen
Schülern, Lehrern und Absolventen als
"Brückenkopf und Brücke zugleich" und gab uns
vom Österreichischen Kulturforum her jedmögli-
che berufliche Unterstützung. Dafür danken wir
ihr von Herzen, vor allem aber auch für die
Freundschaft, die sie mit vielen von uns verbunden
hat. Wenn sich jetzt ihr berufliches Feld Ende
August wieder in die Archäologie und ins "erste
Rom" verlagert, so bleibt gerade dadurch aber
auch die Beziehung mit Ephesus bestehen und so
hoffen wir sehr auf verschiedenste Kontakte in der
Zukunft.

Ab Anfang September wird Gesandter Mag.
Christian Brunmayr, der bisher das Referat für
Struktur- und Organisationsfragen im Ministerium
in Wien geleitet hat, die Führung des Österreichi-
schen Kulturforums übernehmen. Wir heißen ihn
mit seiner Gattin Mag. Farzaneh Brunmayr und
den beiden Kindern, die die französische Schule
besuchen werden, sehr herzlich willkommen.

Ein herzliches "Auf Wiedersehen" sagen wir auch
der Österreichischen Handelsdelegierten
Dr. Erika Teoman-Brenner und Herrn Hasan
Teoman mit ihren beiden Söhnen, die nun nach
Wien zurückkehren und danken ebenfalls für alle
Verbundenheit. Ihr Nachfolger Mag. Marco
Garcia hat bereits mit Anfang Juli seine Tätigkeit
in Istanbul aufgenommen. Wir heißen auch ihn
herzlich willkommen.


